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ZgeiteAusgabeWien,amMittwoch,den6 .Juni1928
EnqueteüberdasneueWienerTheatergesetzDiegemeinderätlicheTheater-¬
kommissienderdieBeratungendesneuenWienerTheatergesetzesobliegen,
hatte für heutenachmittagalle andemTheatergesetzinteressiertenOrga¬
nisationenzueineEnqueteeingeladen .Anihr nahmenVertreterdesOester-¬
reichischen Direktorenverbandes ,des Bühnenvereines ,desMusikerverbandes ,
der Uniendes Bühnenparsonals ,des Direktorenverbandesaller Artistenund
BühnenkünstlerhaltendenUnternehmungen ,derInternationalenArtistenorga-¬
nisationdesVerbandesderKonzertsaalbesitzer,desVerbandesderVergnü
gungsdirektoren,derGesellschaftderAutorenundKomponistenunddesReich
verbandesderSchaustellerteil ,FürdenDirektorenverbandaüssertenDirek-
torGeirüngerundRechtsanwaltDr .Pressburger,fürdenBühnenvereinPräsie
dentStärk ,fürdenMusikerverbandFelserfürdieUnionObmannHermannfür
denDarektorenverbandallerArtistenundBühnenkünstlerhaltendenUnter¬
nehmungenDirektorSpacek,fürdieGesellschaftderAutorenKomponistStre¬
kerfürdieArtistenorganisationPräsidentBarkayfürdieKonzertsaalbee
sitzerDr .Pollak,fürdieVergnügungsdirektorenDr .Samuelyundschliesslich
imNamenderSchaustellerObmannRosenihre Wünsche.DanndanktendiePrä-¬
sidentenBarkayundStärkderTheaterkommission ,dassdenOrganisationenin
einemsoweitenAusmasseGelegenheitgebotenwurde ,zudemneuenTheaterge
setzStellungzunebmen.DerVorsitzendeAbgeordneterBermanndanktedenOn
ganisationenfür ihrebereitwilligeMitarbeitundgabderVersicherung
Ausdruck,dassdievorgebrachtenWünscheundAnregungenGegenstandeinge-¬
henderBeratungenseinwerdenDamitwardieAussprache,anderauchLand-
tagspräsident Dr .Danneberg ,der der Berichterstatter des neuenTheaterge-¬
setzesist ,undMagistratsdirektorDr .Hartlteilnahmen ,beendet .Dienächs-¬
te Sitzungder gemeinderätlichenTheaterkommissionfindet Freitagvor -
mittagsstatt .
BerlinerundbelgischeGästeimRathaus,HeutemittagsstattetedieBer¬
linerTypographiaderWienerGemeindeverwaltungeinenBesuchab .DieGä-¬
ste wurdenim Stadtsenatssitzungssaale in Vertretung desBürgermeisters
vomamtsführendenStadtratPaulSpeiserbegrüsst .DemEmpfangwohntenun¬
ter anderenauchNationalratSeverundStadtratBreitnerbei .Stadtrat
Speiserhiessdie Gästein Wienherzlichwillkommen.Ererinnerte ,dass
vorzehnJahrendiekonstituierendeNationalversammlungbeåderGrün-¬
dungderRepublikausgesprochenhat ,dassdisRepublikOesterreichein
Bestandteil der deutschenRepubliksei .Wirwerdennicht rasten ,nochru¬

hen,bisnichtdieGrenzpfählefallen ,diedasdeutscheReichvonOester-¬
reichtrennen.FürdieGästedankteObmannReinsdorf(Berlin( fürdenfreund
lichenEmpfang,derderTypographiain Wienbereitetwordenist .Wirgrüs
sen ,sagte er das alte Wien ,in demBesthoven ,HaydnundSchubertgewirkt
haben ,wirgrüssenauchdasneueWien ,dasdieKraftgehabthat ,sichaus
demElenddes KriegesZudemherauszuarbeiten ,wases heute ist ,Unstrene
nenheutenochschwereKetten; sswirdaberderTagkommen,andemsiefal-¬
len undwir dannsein werdenein Volk,einHerz ,ein Vaterland .Danntru¬
gendie SängerunterLeitungdesDrigentenProfsssorWeinbaumdenChor
von Max Bruch " VomRhein " vor .Mit diser künstlerischen Darbietung wardie

Begrüssungsfeierbeendet.Ebenfall/heutemittagsbesuchtenunterFührung
desSekretärsGastgebdiebelgie

schen Fussballer das Rathaus .Sie wurdenvomamtsführendenStadtrat Pros
fessorDr .Tandlerbegrüsst ,der denSportals ManifestationdesGedankens

der internationalenSolidarität feierte .Für denEmpfangdankteimNamen
derGästeBallemande( Brüssel ) .DieArbeiterfussballerbesichtigtensodann
dasRathaus,HeutenachmittagswurdensiedurchdasneueWiengeführt.
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